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Ministerium für Wirtschaft, Tourismus,  
Landwirtschaft und Forsten  
des Landes Sachsen-Anhalt  
39135 Magdeburg  
 

Magdeburg, 5. Januar 2024  
 
Stellungnahme zum Gesetzesentwurf zur Neufassung verschiedener tierseuchenrechtlicher 

Regelungen des Landes Sachsen-Anhalt Beteiligung nach § 47 GGO 

 
Sehr geehrter Herr Dr. Tyrpe,  
 
der Bauernverband Sachsen-Anhalt e.V. unterstützt die Inhalte des Entwurfes des Gesetzes zur 
Neufassung verschiedener tierseuchenrechtlicher Regelungen des Landes Sachsen-Anhalts und dankt 
für die Möglichkeit der Stellungnahme.  
Hinsichtlich der Änderungen verschiedener Regelungen haben wir Anmerkungen:  

a) Wir halten es für erforderlich in § 3 Abs. 3 TierNebG-AG n.F. gemäß § 2 Nr.4 des TierGesG 
anzupassen und die Tiere Hasen, Kaninchen und Tauben einzubeziehen. Diese Tiere zählen 
zu „Vieh“ und könnten in einem größeren Umfang von Tierseuchen betroffen sein.  

 
b) Weiterhin möchten wir darauf hinweisen in § 3 Abs. 6 TierNebG-AG n.F. aus Gründen der 

Transparenz eine Ergänzung einzubringen, wobei sofern die Beseitigungspflicht der 
zuständigen Behörden (Landkreis oder kreisfreie Stadt) auf einen Dritten übertragen oder durch 
einen Dritten bedient worden ist, „mindestens einmal jährlich durch oder nach Aufforderung die 
im Zuständigkeitsbereich anfallenden Mengen tierischer Nebenprodukte, aufgeschlüsselt nach 
Tierart, Menge und Herkunftsbetrieb und der Tierseuchenkasse alle Daten, die für die 
Abrechnung nach § 3 Abs. 3 erforderlich sind zu übermitteln.“ 
 

c) Zudem liegt nach unserer Auffassung hinsichtlich der Ausführungen in §3 Abs. 1 TierNebG-AG 
n.F. ein Redaktionsversehen vor, da „Absatz 1 Satz 2“ beschrieben wird, jedoch „Absatz 1 Satz 
1“ korrekt wäre.   

 
Die Aufnahme der Erstattung von Beihilfen für die Tierkörperbeseitigung begrüßt der Bauernverband 
sehr und befürwortet diese Gesetzesänderung. Zudem wird die Kostenübernahme des Landes 
Sachsen-Anhalts für beseitigungspflichtiges Wild zur Entlastung der Landkreise und kreisfreien Städten 
begrüßt.  
 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.  
 
Mit freundlichen Grüßen   
 
 
 
Marcus Rothbart 
Hauptgeschäftsführer 
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